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Herstellung der Elemente:
Für die Erstellung von Karl werden insgesamt 
16 Elemente der African Flowers benötigt. Für 
diese Anleitung habe ich die Farben Hellolive, 
Gelb und Himbeere benutzt. Auf dem Bild fin-
dest du eine Übersicht der benötigten Elemen-
te. Die Herstellung der Elemente wird in der 
Hilfsanleitung beschrieben.
Häkle mit folgender Farbzusammenstellung:

Qualität:
Cotton Quick uni (Gründl)
100 % Baumwolle (mercerisiert, 
gasiert, gekämmt)
50 g / 125 m

Nadelstärke:

Schwierigkeitsgrad:

Anleitung
COTTON QUICK UNI
Karl die Krabbe

1 x 1 x 1 x

3,0 

Design von
Haekelhaken

Größe: ca. 30cm
Verbrauch: 
je ca. 25 g Cotton Quick uni 
Fb. 107 (himbeere), ca. 30 g 
Fb. 131 (gelb), ca. 35 g Fb. 
140 (hellolive), Reste in Fb. 01 
(weiß) und Fb. 11 (schwarz)
Zusätzlich benötigst du: 
Stopfnadel, Schere, Steck-
nadeln, Maschenmarkierer, 
Füllmaterial

4 x Vier Fünfecke: 
1. Runde: gelb 
2. und 3. Runde: himbeere
4. Runde: gelb
5. Runde: hellolive

2 x Zwei Sechsecke: 
1. Runde: gelb
2. und 3. Runde: himbeere 
4. Runde: gelb 
5. Runde: hellolive.

2 x
Zwei Dreiecke: 
1. Runde: gelb
2. Runde: himbeere
3. Runde: gelb 
4. Runde: hellolive
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4 x

4 x
je vier Vierecke: 

1. Runde: gelb
2. Runde: himbeere
3. Runde: gelb
4. Runde: hellolive

1. Runde: gelb
2. Runde: hellolive
3. Runde: gelb
4. Runde: hellolive

Anleitung:
Nachdem du die oben aufgeführten Elemente 
gehäkelt hast, kannst du mit dem Verbinden der 
Elemente beginnen.
Hinweise zum Verbinden der Elemente:
Wenn zwei Seiten verbunden werden, wird an 
dem mittleren Stäbchen der Ecke (Eckstäb-
chen) der zu verbindenden Elemente gestartet. 
Die Seite wird an dem nächsten Eckstäbchen 
beendet. Falls von dieser Vorgehensweise 
abgewichen wird, so wird darauf gesondert 
hingewiesen.
Zusätzlich findest du in der separaten Hilfsbe-
schreibung weitere Hinweise, welche bei der 
Verbindung der Elemente für dich hilfreich sein 
können (insbesondere, wenn du noch keine 
Erfahrungen mit afrikanischen Blumen hast).
Wenn nichts anderes angegeben ist, werden 
die Elemente durch die vorderen Maschenglie-
der der Stäbchen von außen (Vorderseite der 
Arbeit) mit festen Maschen verbunden. Wenn 
beide Elemente mit der Rückseite zueinander 
gelegt werden, sind es die beiden äußeren Ma-
schenglieder. Achte darauf, dass du dabei nicht 
zu fest häkelst. Die Elemente sollen sich dabei 
nicht zusammenziehen.

Beine (4 x):
Nimm ein grüngelbes Viereck. Mache eine An-
fangsschlinge mit gelbem Garn und starte mit 
einer festen Masche an einem der Eckstäbchen 
(Bild 1).

Falte das Viereck entlang des blauen Pfeils auf 
dem Bild 1. Verbinde jetzt die zwei übereinan-
derliegenden Seiten des Vierecks miteinander, 
so wie die blauen Pfeile auf dem Bild 2 zeigen. 
Befülle das Element solange die Öffnung noch 
nicht komplett verschlossen ist. Masche zum 
Schluss ab und lasse etwas Garn zum Annähen 
dran.
Das erste Bein ist fertig. Mache noch drei weite-
re Beine auf diese Art.

Scherenarme (2 x):
Nimm zwei Fünfecke und ein Dreieck und po-
sitioniere sie so wie auf dem Bild 4 gezeigt ist. 
Bringe ein Eckstäbchen des Fünfecks Arm und 
das mittlere Stäbchen einer Seite* des Dreiecks 
Schere klein zusammen. Verbinde mit gelbem 

1.

2. 3.

4 x

Garn ab hier diese beiden Elemente über die halbe 
Seite, so wie der rechte lila Pfeil auf dem Bild 4 
zeigt (bis zu der Ecke des Dreiecks Schere klein 
und der Mitte der Seite des Fünfecks Arm).
Verbinde ab hier (blaue Pfeile auf dem Bild 4) die 
zweite Seitenhälfte des Fünfecks Arm mit der ers-
ten Seitenhälfte des Fünfecks Schere groß (von der 
Ecke bis zu der Mitte), so wie der linke lila Pfeil auf 
dem Bild 4 zeigt.

Falte als nächstes die Elemente entlang der roten 
Linien auf dem Bild 5 und wende die Arbeit um.

Schere groß
5. Schere klein

Arm

4. Schere groß

Schere 
klein

Arm

Ecke

* �Die Mitte einer Seite findest du immer mit Hilfe des tiefergestochenen Stäbchens 
der vorletzten Runde des Elementes. Die Masche, welche in das tiefergestochene 
Stäbchen gehäkelt worden ist, markiert genau die Mitte einer Seite des Elementes.

Ecke

Mitte der Seite
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Verbinde weiter die zweite Seitenhälfte des Fün-
fecks Schere groß mit dem Fünfeck Arm, so wie 
der rechte lila Pfeil auf dem Bild 6 zeigt (bis zu der 
Ecke des Fünfecks Schere  groß und der Mitte der 
Seite des Fünfecks Arm).
Verbinde ab hier (blaue Pfeile auf dem Bild 6) die 
zweite Seitenhälfte des Fünfecks Arm mit der 
noch freien Seitenhälfte des Dreiecks Schere 
klein, so wie der linke lila Pfeil auf dem Bild 6 zeigt.
Verbinde weiter die aufeinanderliegenden Seiten 
des Elements Arm bis die Öffnung verschlossen 
ist (graue Pfeile auf dem Bild 6). Masche ab und 
verstecke das Ende auf der Innenseite.

Starte an der noch freien Ecke des Dreiecks 
Schere klein (roter Pfeil auf dem Bild 7). Mache 
eine Anfangsschlinge und häkle eine feste Ma-
sche in das Eckstäbchen. 
Verbinde weiter die aufeinanderliegenden 
Seiten des Dreiecks Schere klein (rechter grauer 
Pfeil auf dem Bild 7). Mache eine Kettmasche, 
mit der du die zwei gegenüberliegenden Seiten 
des Fünfecks Arm verbindest (durch die gelben 
festen Maschen, wie der blaue Pfeil auf dem 
Bild 7 zeigt).
Befülle langsam den Arm.

Verbinde zum Schluss die zwei aufeinanderlie-
genden Seiten des Fünfecks Schere groß (linke 
graue Pfeile auf dem Bild 7).
Befülle den Arm, solange die Öffnung noch 
nicht komplett verschlossen ist. Masche ab und 
verstecke das Ende auf der Innenseite.
Häkle den zweiten Scherenarm genauso zusam-
men.

Körper:
Positioniere vier Vierecke und ein Sechseck so 
wie es auf dem Bild 9 gezeigt ist.
Starte an den Ecken des Sechsecks Rücken und 
des Vierecks Rechts (rote Pfeile auf dem Bild 9). 
Verbinde diese Elemente mit einer Seite (blauer 
Pfeil auf dem Bild 9).
Folge weiter den grauen Pfeilen auf dem Bild 9.
Verbinde also die Elemente in folgender Reihen-
folge:
•	 Rücken und Kopf oben
•	 Kopf oben und Links
•	 Kopf oben und Kopf unten
•	 Kopf oben und Rechts.
Masche ab und verstecke das Ende auf der 
Innenseite.

6.

Schere groß

Schere 
klein

Arm

Ecke Mitte 
der Seite

Ecke

7.

Schere 
groß

Schere 
klein

Arm

8.

2 x

9.
Kopf unten

Rücken

Links Rechts

Kopf oben
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Starte an der Kreuzung der Elemente Links, Kopf 
oben und Rücken.
Verbinde die zwei anliegenden Seiten der Elemente 
Links und Rücken (grauer Pfeil auf dem Bild 10).
Falte die Elemente entlang der blauen Linien auf 
dem Bild 10 und wende die Arbeit.

10.
Kopf unten

Rücken

Links

Rechts

Kopf oben

Nimm das zweite 
Sechseck Bauch und 
lege es (Rückseite 
auf Rückseite) auf 
das Sechseck Rücken 
(Bild 11). Verbinde drei 
Seiten der beiden 
Sechsecke miteinan-
der, so wie die blauen 
Pfeile auf dem Bild 11 
zeigen.

11.

Bauch

Kopf unten

Links

Re
ch

ts

Verbinde als nächstes die Elemente Bauch und 
Rechts (linker blauer Pfeil auf dem Bild 12).** 
Dabei wird der rechte Scherenarm mit einge-
häkelt.
Befestige zuerst den Scherenarm mit den 
Maschenmarkierern provisorisch, so wie es die 
roten Pfeile auf dem Bild 12 zeigen.
Häkle den Scherenarm durch die
festen Maschen (gelbes Garn) mit ein. Häkle 
den Scherenarm, beginnend an der unteren 
Spitze mit 8 festen Maschen ein. Den Rest der 
Seiten (bis zu der Ecke) verbindest du ohne den 
Scherenarm.
Falls dir das zu kompliziert oder zu umständlich 
erscheint, kannst du die Scherenarme vorerst 
weglassen und später an dieser Stelle annähen.

Verbinde die nächste Seite des 
Sechsecks Bauch mit dem Viereck Kopf unten 
(rechter blauer Pfeil auf dem Bild 12).

Verbinde als nächstes die Elemente Bauch und 
Links (blauer Pfeil auf dem Bild 13). Dabei wird 
der linke Scherenarm mit eingehäkelt. Befestige 
zuerst den Scherenarm mit den Maschenmar-
kierern provisorisch, so wie es die roten Pfeile 
auf dem Bild 13 zeigen.
Verbinde die ersten 3 Maschen der Elemente 
ohne den Scherenarm. Anschließend nehme 
den Scherenarm dazu und häkle ihn durch die 
festen Maschen (gelbes Garn) mit ein. Häkle 
den Scherenarm, bis zu der unteren Spitze mit 
8 festen Maschen ein.

Masche ab und verstecke das Ende auf der 
Innenseite

So bleiben noch zwei Öffnungen. Befülle die 
Figur durch diese Öffnungen und schließe sie 
dann.

12.

Kopf unten

Bauch

Links

13.

Kopf unten

Links

Ba
uc

h

** �Es kann für dich hilfreich sein. die Elemente zuerst mit 
Maschenmarkierern an den Ecken miteinander zu 
befestigen und sie dann zu verbinden.

linksre
ch

ts
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Annähen der Beine:
Die Beine werden durch ihre gelben feste Ma-
schen an den Körper angenäht.
Bringe die gleichfarbigen Pfeile (Bild 14) zusam-
men (Ende zum Ende, Spitze zur Spitze).
Befestige die Beine in dieser Position mit den 
Stecknadeln und nähe sie so an den Körper an.

Augen:
Element A: Nimm das gelbe Garn. Es wird mit fM 
in Spiralrunden gehäkelt.
1. Runde: �Häkle 6 fM in einen Fadenring. (6 Ma-

schen)
2. - 5 Runde: je 6 fM. (6 Maschen)
Mache eine KM in die nächste Masche. Masche 
ab und lasse etwas Faden zum Annähen dran.
Element B: Nimm das grüne Garn. Es wird mit fM 
in Spiralrunden gehäkelt.
1. Runde: �Häkle 6 fM in einen Fadenring. (6 Ma-

schen)
2. Runde: Verd. jede Masche. (12 Maschen)
3. Runde: �Verd. jede zweite Masche. (18 Ma-

schen)
4. Runde: Häkle ohne Zunahmen. (18 Maschen)
5. Runde: �(Zwei fM zusammen abmaschen, 

fM) x 6. (12 Maschen)
Mache eine KM in die nächste Masche. Masche 
ab.
Element C: Nimm das schwarze Garn.
1. Runde: �Häkle 6 fM in einen Fadenring. (6 Ma-

schen)
Mache einen Farbwechsel zum Weiß.
2. Runde: Verd. jede Masche. (12 Maschen)
3. Runde: �Häkle je eine KM in das hintere Ma-

schenglied. (12 Maschen) 
Verbinde jetzt die Elemente C und B. Häkle 
durch die hintere Maschenglieder der letzten 
Runde des Elements C und durch die letzte 
Runde des Elementes B feste Maschen. Befül-
le das Auge, solange die Öffnung noch nicht 
verschlossen ist. Zum Schluss mache eine KM, 
masche ab und verstecke das Ende im Inneren 
des Auges.
Nähe das Element A an das Element B an und 
ziehe den Faden zu der unteren Spitze des 
Elementes A durch sein Inneres. Das Auge ist 
fertig.
Häkle das zweite Auge genauso. Befestige die 
Augen mit den Stecknadeln am Kopf der Krab-
be und nähe sie in dieser Position an.
 
Du kannst im Gesicht von Karl einen Mund 
anhäkeln. Dafür häkelst du mit schwarzem Garn 
Kettmaschen durch die festen Maschen der 
Verbindung zwischen den Elementen Kopf oben 
und Kopf unten.

14.

Kopf unten

Bauch

A B

C

2 x

Bauch

Abkürzungen:
KM = Kettmasche
fM = feste Masche
verd. = verdoppeln
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Fünfeck
Erste Runde
Fünf Luftmaschen mit einer Kettmasche zu einem 
Ring schließen. (Fadenring funktioniert auch)
Eine feste Masche und zwei Luftmaschen als 
Stäbchenersatz in den Ring häkeln.
Jetzt ein Stäbchen in den Ring häkeln. So ist ein 
Paar entstanden.
(Eine Luftmasche und dann zwei Stäbchen in den 
Ring häkeln, so dass ein weiteres Paar entsteht)*.
()* Noch dreimal wiederholen. Noch eine Luft-
masche häkeln und mit einer Kettmasche in den 
Stäbchenersatz die Runde schließen und abma-
schen.
Markiere die fünf Luftmaschen der ersten Runde.

Zweite Runde
In der zweiten Runde wird jeweils über den mar-
kierten Luftmaschen der ersten Runde gehäkelt. 
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge.
Häkle über der ersten markierten Luftmasche 
(Luftmaschenbogen) der ersten Runde eine feste 
Masche und drei Luftmaschen (Stäbchenersatz + 
Luftmasche).
Zwei Stäbchen über derselben Luftmasche der 
ersten Runde häkeln. Die losen Enden werden auf 
der Rückseite immer mit eingehäkelt.
Zu der nächsten markierten Luftmasche über-
gehen und darüber (Zu der nächsten markierten 
Luftmasche übergehen und darüber zwei Stäb-
chen, eine Luftmasche und noch zwei weitere 
Stäbchen häkeln)*.
()* Noch dreimal wiederholen.
Zum Schluss noch ein fehlendes Stäbchen über 
der ersten Luftmasche ergänzen. Die Runde mit 
einer Kettmasche in den Stäbchenersatz am An-
fang der Runde schließen. (nicht abmaschen!) So 
sind wieder fünf Luftmaschenbögen entstanden. 
In diese wird in der nächsten Runde gehäkelt.
Markiere die fünf Luftmaschen der zweiten Runde.

Dritte Runde
Jetzt werden über den fünf markierten Luftma-
schen je sieben Stäbchen gehäkelt. Den Faden 
unter der ersten markierten Luftmasche der 
zweiten Runde holen und eine feste Masche und 
zwei Luftmaschen als Stäbchenersatz häkeln. 
Noch fünf Stäbchen über derselben Luftmasche 
der zweiten Runde häkeln.
(Zu der nächsten markierten Luftmasche überge-
hen und darüber sieben Stäbchen häkeln)*.
()* Noch dreimal wiederholen.
Die Runde wird beendet, indem ein weiteres 
Stäbchen über der ersten markierten Luftmasche 
gehäkelt wird.
Die Runde mit einer Kettmasche in den Stäb-
chenersatz am Anfang der Runde schließen und 
abmaschen. So sind fünf Bündel mit jeweils sieben 
Stäbchen entstanden.

Vierte Runde
In dieser Runde wird über jedem Stäbchen der 
Vorrunde je eine feste Masche gehäkelt. Zwischen 
zwei Bündeln wird je ein tiefergestochenes Stäb-
chen gehäkelt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge. Starte in der Mitte eines Bündels mit 
einer festen Masche. Fahre mit festen Maschen 
bis zum Ende des Bündels fort.
Nun wird ein tiefergestochenes Stäbchen ge-
häkelt. Der Faden wird unter der zweiten Runde 
geholt (durch den Zwischenraum, welcher sich 
zwischen zwei Stäbchenpaaren ergibt). Dieses 
Stäbchen markiert jeweils die Mitte einer Seite 
des Fünfecks und ist hilfreich zur Orientierung.
(Es wird in jedes Stäbchen des nächsten Bündels 
eine feste Masche (sieben feste Maschen) und 
wieder ein tiefergestochenes Stäbchen ge-
häkelt)*.
()* Noch dreimal wiederholen.
Am Ende der Runde werden noch die fehlenden 
festen Maschen am ersten Bündel gehäkelt. Die 
Runde mit einer Kettmasche schließen und abma-
schen.

Fünfte Runde
Markiere jetzt jeweils die mittlere Masche zwi-
schen den zwei tiefergestochenen Stäbchen der 
Vorrunde.
Diese letzte Runde wird komplett mit Stäbchen 
gehäkelt. An den markierten Maschen werden 
je drei Stäbchen gehäkelt. Hier befinden sich 

die Ecken des Fünfecks. Das mittlere Stäbchen der 
Verdreifachung wird im Folgenden Eckstäbchen 
genannt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangsschlinge. 
Starte an einer nicht markierten festen Masche und 
häkle eine feste Masche und zwei Luftmaschen als 
Stäbchenersatz. (Fahre mit Stäbchen bis zur nächs-
ten markierten festen Masche fort. Verdreifache die 
markierte feste Masche mit Stäbchen)*.
()* Noch viermal wiederholen.
Die Runde mit Stäbchen beenden und mit einer 
Kettmasche in den Stäbchenersatz am Anfang der 
Runde schließen und abmaschen. Das Ende ziehst 
du durch die nächste Masche auf die Rückseite. Dort 
kannst du es vernähen oder um die letzte Masche 
verknoten. Das Fünfeck ist fertig!!!

Hilfsanleitung 
für die Grundformen 
der afrikanischen Blume
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Sechseck
Erste Runde
Fünf Luftmaschen mit einer Kettmasche zu einem 
Ring schließen. (Fadenring funktioniert auch)
Eine feste Masche und zwei Luftmaschen als 
Stäbchenersatz in den Ring häkeln.
Jetzt ein Stäbchen in den Ring häkeln. So ist ein 
Paar entstanden.
(Eine Luftmasche und dann zwei Stäbchen in den 
Ring häkeln, so dass ein weiteres Paar entsteht)*.
()* Noch viermal wiederholen. Noch eine Luft-
masche häkeln und mit einer Kettmasche in den 
Stäbchenersatz die Runde schließen und abma-
schen.
Markiere die sechs Luftmaschen der ersten Runde.

Zweite Runde
In der zweiten Runde wird jeweils über den mar-
kierten Luftmaschen der ersten Runde gehäkelt. 
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge.
Häkle über der ersten markierten Luftmasche 
(Luftmaschenbogen) der ersten Runde eine feste 
Masche und drei Luftmaschen (Stäbchenersatz + 
Luftmasche).
Zwei Stäbchen über derselben Luftmasche der 
ersten Runde häkeln. Die losen Enden werden auf 
der Rückseite immer mit eingehäkelt.
Zu der nächsten markierten Luftmasche über-
gehen und darüber (Zu der nächsten markierten 
Luftmasche übergehen und darüber zwei Stäb-
chen, eine Luftmasche und noch zwei weitere 
Stäbchen häkeln)*.
()* Noch viermal wiederholen.
Zum Schluss noch ein fehlendes Stäbchen über 
der ersten Luftmasche ergänzen. Die Runde mit 
einer Kettmasche in den Stäbchenersatz am 
Anfang der Runde schließen. (nicht abmaschen!) 
So sind sechs Luftmaschenbögen entstanden. In 
diese wird in der nächsten Runde gehäkelt.
Markiere die sechs Luftmaschen der zweiten 
Runde.

Dritte Runde
Jetzt werden über den sechs markierten Luftma-
schen je sieben Stäbchen gehäkelt. Den Faden 
unter der ersten markierten Luftmasche der 
zweiten Runde holen und eine feste Masche und 
zwei Luftmaschen als Stäbchenersatz häkeln. 

Noch fünf Stäbchen über derselben Luftmasche 
der zweiten Runde häkeln.
(Zu der nächsten markierten Luftmasche überge-
hen und darüber sieben Stäbchen häkeln)*.
()* Noch viermal wiederholen.
Die Runde wird beendet, indem ein weiteres 
Stäbchen über der ersten markierten Luftmasche 
gehäkelt wird.
Die Runde mit einer Kettmasche in den Stäbche-
nersatz am Anfang der Runde schließen und ab-
maschen. So sind sechs Bündel mit jeweils sieben 
Stäbchen entstanden.

Vierte Runde
In dieser Runde wird über jedem Stäbchen der 
Vorrunde je eine feste Masche gehäkelt. Zwischen 
zwei Bündel wird je ein tiefergestochenes Stäb-
chen gehäkelt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge. Starte in der Mitte eines Bündels mit 
einer festen Masche. Fahre mit festen Maschen 
bis zum Ende des Bündels fort.
Nun wird ein tiefergestochenes Stäbchen ge-
häkelt. Der Faden wird unter der zweiten Runde 
geholt (durch den Zwischenraum, welcher sich 
zwischen zwei Stäbchenpaaren ergibt. Dieses 
Stäbchen markiert jeweils die Mitte einer Seite 
des Sechsecks und ist hilfreich zur Orientierung.
(Es wird in jedes Stäbchen des nächsten Bündels 
eine feste Masche (sieben feste Maschen) und 
wieder ein tiefergestochenes Stäbchen ge-
häkelt)*.
()* Noch viermal wiederholen.
Am Ende der Runde werden noch die fehlenden 
festen Maschen am ersten Bündel gehäkelt. Die 
Runde mit einer Kettmasche schließen und abma-
schen.

Fünfte Runde
Markiere jetzt jeweils die mittlere Masche zwi-
schen den zwei tiefergestochenen Stäbchen der 
Vorrunde.
Diese letzte Runde wird komplett mit Stäbchen 
gehäkelt. An den markierten Maschen werden 
je drei Stäbchen gehäkelt. Hier befinden sich die 
Ecken des Sechsecks. Das mittlere Stäbchen der 
Verdreifachung wird im Folgenden Eckstäbchen 
genannt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge. Starte an einer nicht markierten festen 
Masche und häkle eine feste Masche und zwei 

Luftmaschen als Stäbchenersatz. (Fahre mit Stäb-
chen bis zur nächsten markierten festen Masche 
fort. Verdreifache die markierte feste Masche mit 
Stäbchen)*.
()* Noch fünfmal wiederholen.
Die Runde mit Stäbchen beenden und mit einer 
Kettmasche in den Stäbchenersatz am Anfang der 
Runde schließen und abmaschen. Das Ende ziehst 
du durch die nächste Masche auf die Rückseite. Dort 
kannst du es vernähen oder um die letzte Masche 
verknoten. Das Sechseck ist fertig!!!
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Viereck
Erste Runde
Vier Luftmaschen mit einer Kettmasche zu einem 
Ring schließen. (Fadenring funktioniert auch)
Eine feste Masche und zwei Luftmaschen als 
Stäbchenersatz in den Ring häkeln.
Jetzt ein Stäbchen in den Ring häkeln. So ist ein 
Paar entstanden.
(Eine Luftmasche und dann zwei Stäbchen in den 
Ring häkeln, so dass ein weiteres Paar entsteht)*.
()* Noch zweimal wiederholen. Noch eine Luft-
masche häkeln und mit einer Kettmasche in den 
Stäbchenersatz die Runde schließen und abma-
schen.
Markiere die vier Luftmaschen der ersten Runde.

Zweite Runde
Jetzt werden über den vier markierten Luftma-
schen je sieben Stäbchen gehäkelt. Wechsle die 
Farbe und mache eine Anfangsschlinge. Häkle 
über der ersten markierten Luftmasche (Luftma-
schenbogen) der ersten Runde eine feste Masche 
und zwei Luftmaschen als Stäbchenersatz. Noch 
fünf Stäbchen über derselben Luftmasche der 
ersten Runde häkeln (der Faden wird nicht durch 
die Luftmasche, sondern unter der Luftmasche 
geholt). Die losen Enden werden auf der Rückseite 
immer mit eingehäkelt.
(Zu der nächsten markierten Luftmasche überge-
hen und darüber sieben Stäbchen häkeln)*.
()* Noch zweimal wiederholen.
Die Runde wird beendet, indem ein weiteres 
Stäbchen über der ersten markierten Luftmasche 
gehäkelt wird.
Die Runde mit einer Kettmasche in den Stäb-
chenersatz am Anfang der Runde schließen und 
abmaschen. So sind vier Bündel mit jeweils sieben 
Stäbchen entstanden.

Dritte Runde
In dieser Runde wird über jedem Stäbchen der 
Vorrunde je eine feste Masche gehäkelt. Zwischen 
zwei Bündel wird je ein tiefergestochenes Stäb-
chen gehäkelt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge. Starte in der Mitte eines Bündels mit 
einer festen Masche. Fahre mit festen Maschen 
bis zum Ende des Bündels fort.
Nun wird ein tiefergestochenes Stäbchen ge-

häkelt. Der Faden wird zwischen den beiden 
darunterliegenden Stäbchen der ersten Runde 
geholt wird. Dieses Stäbchen markiert jeweils die 
Mitte einer Seite des Vierecks und ist hilfreich zur 
Orientierung.
(Es wird in jedes Stäbchen des nächsten Bündels 
eine feste Masche (sieben feste Maschen) und 
wieder ein tiefergestochenes Stäbchen ge-
häkelt)*.
()* Noch zweimal wiederholen.
Am Ende der Runde werden noch die fehlenden 
festen Maschen am ersten Bündel gehäkelt. Die 
Runde mit einer Kettmasche schließen und abma-
schen.

Vierte Runde
Markiere jetzt jeweils die mittlere Masche zwi-
schen den zwei tiefergestochenen Stäbchen der 
Vorrunde.
Diese letzte Runde wird komplett mit Stäbchen 
gehäkelt. An den markierten Maschen werden 
je drei Stäbchen gehäkelt. Hier befinden sich die 
Ecken des Vierecks. Das mittlere Stäbchen der 
Verdreifachung wird im Folgenden Eckstäbchen 
genannt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge. Starte an einer nicht markierten festen 
Masche und häkle eine feste Masche und zwei 
Luftmaschen als Stäbchenersatz. (Fahre mit Stäb-
chen bis zur nächsten markierten festen Masche 
fort. Verdreifache die markierte feste Masche mit 
Stäbchen)*.
()* Noch dreimal wiederholen.
Die Runde mit Stäbchen beenden und mit einer 
Kettmasche in den Stäbchenersatz am Anfang 
der Runde schließen und abmaschen. Das Ende 
ziehst du durch die nächste Masche auf die Rück-
seite. Dort kannst du es vernähen oder um die 
letzte Masche verknoten. Das Viereck ist fertig!!!
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Dreieck
Erste Runde
Vier Luftmaschen mit einer Kettmasche zu einem 
Ring schließen. (Fadenring funktioniert auch)
Eine feste Masche und zwei Luftmaschen als 
Stäbchenersatz in den Ring häkeln.
Jetzt ein Stäbchen in den Ring häkeln. So ist ein 
Paar entstanden.
(Eine Luftmasche und dann zwei Stäbchen in den 
Ring häkeln, so dass ein weiteres Paar entsteht)*.
()* Noch einmal wiederholen. Noch eine Luft-
masche häkeln und mit einer Kettmasche in den 
Stäbchenersatz die Runde schließen und abma-
schen.
Markiere die drei Luftmaschen der ersten Runde.

Zweite Runde
Jetzt werden über den drei markierten Luftma-
schen je sieben Stäbchen gehäkelt. Wechsle die 
Farbe und mache eine Anfangsschlinge. Häkle 
über der ersten markierten Luftmasche (Luftma-
schenbogen) der ersten Runde eine feste Masche 
und zwei Luftmaschen als Stäbchenersatz. Noch 
fünf Stäbchen über derselben Luftmasche der 
ersten Runde häkeln (der Faden wird nicht durch 
die Luftmasche, sondern unter der Luftmasche 
geholt). Die losen Enden werden auf der Rückseite 
immer mit eingehäkelt.
(Zu der nächsten markierten Luftmasche überge-
hen und darüber sieben Stäbchen häkeln)*.
()* Noch einmal wiederholen.
Die Runde wird beendet, indem ein weiteres 
Stäbchen über der ersten markierten Luftmasche 
gehäkelt wird.
Die Runde mit einer Kettmasche in den Stäb-
chenersatz am Anfang der Runde schließen und 
abmaschen. So sind drei Bündel mit jeweils sieben 
Stäbchen entstanden.

Dritte Runde
In dieser Runde wird über jedem Stäbchen der 
Vorrunde je eine feste Masche gehäkelt. Zwischen 
zwei Bündel wird je ein tiefergestochenes Stäb-
chen gehäkelt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge. Starte in der Mitte eines Bündels mit 
einer festen Masche. Fahre mit festen Maschen 
bis zum Ende des Bündels fort.
Nun wird ein tiefergestochenes Stäbchen ge-

häkelt. Der Faden wird zwischen den beiden 
darunterliegenden Stäbchen der ersten Runde 
geholt wird. Dieses Stäbchen markiert jeweils die 
Mitte einer Seite des Dreiecks und ist hilfreich zur 
Orientierung.
(Es wird in jedes Stäbchen des nächsten Bündels 
eine feste Masche (sieben feste Maschen) und 
wieder ein tiefergestochenes Stäbchen ge-
häkelt)*.
()* Noch einmal wiederholen.
Am Ende der Runde werden noch die fehlenden 
festen Maschen am ersten Bündel gehäkelt. Die 
Runde mit einer Kettmasche schließen und abma-
schen.

Vierte Runde
Markiere jetzt jeweils die mittlere Masche zwi-
schen den zwei tiefergestochenen Stäbchen der 
Vorrunde.
Diese letzte Runde wird komplett mit Stäbchen 
gehäkelt. An den markierten Maschen werden 
je drei Stäbchen gehäkelt. Hier befinden sich die 
Ecken des Dreiecks. Das mittlere Stäbchen der 
Verdreifachung wird im Folgenden Eckstäbchen 
genannt.
Wechsle die Farbe und mache eine Anfangs-
schlinge. Starte an einer nicht markierten festen 
Masche und häkle eine feste Masche und zwei 
Luftmaschen als Stäbchenersatz. (Fahre mit Stäb-
chen bis zur nächsten markierten festen Masche 
fort. Verdreifache die markierte feste Masche mit 
Stäbchen)*.
()* Noch zweimal wiederholen.
Die Runde mit Stäbchen beenden und mit einer 
Kettmasche in den Stäbchenersatz am Anfang 
der Runde schließen und abmaschen. Das Ende 
ziehst du durch die nächste Masche auf die Rück-
seite. Dort kannst du es vernähen oder um die 
letzte Masche verknoten. Das Dreieck ist fertig!!!
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Verbinden der Elemente
Achte bitte sehr genau darauf, dass die Elemente 
fehlerfrei erstellt werden.
Die Eckstäbchen müssen sich unbedingt genau 
mittig zwischen je zwei tiefergestochenen Stäb-
chen der vorletzten Runde befinden.
Jede Seite des Elements soll neun Stäbchen + 
zwei Eckstäbchen haben. Das ist sehr wichtig, 
damit die Elemente später problemlos miteinan-
der verbunden werden können.
Hier möchte ich die Vorgehensweise bei der Ver-
bindung der Elemente erklären. Die Verbindung 
kann auf der Vorderseite oder Rückseite erfolgen.
Jede Seite eines Elementes beginnt und endet mit 
einem Eckstäbchen (rot). Dazwischen befinden 
sich je neun Stäbchen.

Wenn wir die Elemente auf der Rückseite verbin-
den, werden die Verbindungsmaschen durch die 
hinteren Maschenglieder der Stäbchen gehäkelt. 
Die Elemente werden dabei mit der Vorderseite 
zueinander gelegt. So befinden sich die hinteren 
Maschenglieder außen.
Wenn wir die Elemente auf der Vorderseite ver-
binden, werden die Verbindungsmaschen durch 
die vorderen Maschenglieder der Seiten gehäkelt. 
Die Elemente werden dabei mit der Rückseite 
zueinander gelegt. So befinden sich die vorderen 
Maschenglieder außen.

1

3

2

Jedes Stäbchen hat 
zwei Maschenglieder: 
ein hinteres (Rot) und ein 
vorderes (Schwarz)

Hier werde ich die Verbindung mit festen Ma-
schen auf der Vorderseite veranschaulichen.
Den Faden auf der Rückseite mit einer Luft-
masche befestigen und von dem Eckstäb-
chen beginnend bis zu der nächsten Ecke die 
Seiten mit festen Maschen durch die vorderen 
Maschenglieder der Stäbchen die Elemente 1 
und 2 verbinden.

Anschließend mit dem weiteren Element 3 
fortfahren.
An dem Eckstäbchen anfangen. Nun eine feste 
Masche durch die Eckstäbchen des ersten und 
des dritten Elements häkeln. So werden die 
vorderen Maschenglieder der Eckstäbchen des 
ersten und des dritten Elements verbunden. 
Anschließend die Seiten bis zu der nächsten 
Ecke verbinden.

Jetzt zeige ich, wie an einer Kreuzung der 
Elemente vorgegangen werden soll.
Die Seiten der Elemente 3 und 4 wie oben 
beschrieben verbinden. Nun an der Ecke 
angekommen (Kreuzung), eine Kettmasche um 
den Maschenkörper der festen Masche an dem 
Element 1 häkeln. Das machen wir, um unschö-
ne Löcher an den Kreuzungen der Elemente zu 
vermeiden. Anschließend die nächste Seite wie 
oben beschrieben verbinden.

1

1

2

23

2

4

1

3

4 3

12
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Zum Schluss zeige ich noch, wie man an einer 
Kreuzung startet.

Den Faden auf 
der Rücksei-
te mit einer 
Luftmasche 
befestigen.

1

3

2

1

3

2

Eine Kettmasche um 
den Maschenkörper 
der festen Masche 
an dem Element 1 
(Kreuzung) häkeln.

Anschließend die Seiten wie oben beschrieben von einer 
Eckmasche bis zu der nächsten verbinden.

1

3

2


